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Geroldswind - Mehrzweckgebäude

Altenstein - Freibad

Die beiden Defibrillatoren für Altenstein am Freibad und 
Geroldswind am Mehrzweckgebäude wurden zu 100 % von 
der VR-Bank Lichtenfels-Ebern spendiert. Dafür im Namen aller 
auf diesem Wege nochmal ein herzliches Dankeschön.
Die Defibrillatoren sind für alle Laien einfach und mit Sprach-
anleitung zu bedienen. Ein Automatisierter Externer Defibrillator 
(AED) ist so konstruiert, dass auch Laien damit keinen Schaden 
anrichten können. Das Ziel ist, durch gezielte Elektroschocks 
das Herz bei Rhythmusstörungen anzuregen, wieder gleichmä-
ßig schlagen zu lassen und so die Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungswagens zu überbrücken.
Markt Maroldsweisach

Service-Telefon der Deutschen 
Rentenversicherung Bund
Rente, Rehabilitation, Fragen?
Die Deutsche Rentenversicherung Berlin hat ein Servicetelefon 
eingerichtet. Die Anrufe sind in ganz Deutschland kostenfrei 
unter der Rufnummer: 0800/1000 480 70
und zwar
Montag - Donnerstag����������������������������������������� 9.00 - 19.30 Uhr
Freitag ����������������������������������������������������������������9.00 - 13.00 Uhr

Fundanzeige
Ein Fahrrad, Radweg Voccawind.
Der Fundgegenstand kann während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Zi.Nr. 1 abgeholt werden.

Redaktionsschluss
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint

am Freitag, 29. April 2022

Redaktionsschluss: Mo, 25.04.2022
Texte und Bilder können per E-Mail an die  

Gemeindeverwaltung 
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) 

gesendet werden

Gewerbegebiet Allertshausen  
bekommt Straße
Von Helmut Will
Etwa sechs Hektar groß ist das Gewerbegebiet in Allertshau-
sen. Am Montagmorgen wurde der Spatenstich für die „Gewer-
bestraße“ vorgenommen, mit der dieses Gebiet erschlossen 
wird. Es haben sich bereits einige Firmen dort angesiedelt.
Die Gesamtkosten für die „Gewerbestraße“ belaufen sich, ein-
schließlich Planungskosten, auf etwa 1,1 Millionen Euro, teilt 
hierzu Nicolas Ebert vom Bauamt der Gemeinde mit. Die Länge 
der neuen Straße beträgt 470 Meter. Es müssen u.a. 105 Meter 
Rohrleitungen, 250 Meter Drainageleitungen verlegt und für ein 
Regenrückhaltebecken 1300 Kubikmeter Boden abgetragen 
werden. Sechs Hausanschlüsse für Wasserleitung und Regen- 
und Schmutzwasser sind zu erstellen, 305 Meter Schmutzwas-
ser- und 370 Meter Regenwasserkanäle sind erforderlich. Ins-
gesamt werden dreizehn Kanalschächte gesetzt und auch eine 
größere Menge Bodenaustausch ist nötig. Die Baumaßnahme 
wird von der Firma Ullrich-Bau aus Elfershausen durchgeführt. 
Wie Bürgermeister Wolfram Thein beim Spatenstich sagte, 
haben sich auf dem Areal bisher bereits zwei Firmen angesie-
delt. „Wir haben noch ausreichend Flächen für weitere Ansied-
lungen“, so der Bürgermeister.

 Beim Spatenstich von links: Bauleiter Dilbert Kolb, Techni-
schen Büro Werner aus Eltmann, Verwaltungsangestellter Nico-
las Ebert, Dominik Zehe, Firma Ullrich-Bau, Bürgermeister Wolf-
ram Thein, Bauhofleiter Gerd-Peter Schmidt und Bauamtsleiter 
Andre Grüner. � Foto: Helmut Will

Zwei weitere Defi´s in unserem 
Gemeindegebiet
Nachdem bereits in Pfaffendorf (Feuerwehrhaus), Maroldswei-
sach (Rathaus) und in Dippach (Dorfgemeinschaftshaus) Defi-
brillatoren für die Allgemeinheit angebracht wurden, sind wir 
sehr froh, dass auch 2 weiteren Orte mit einem Defi ausgestat-
tet werden konnten.



Zeilberg-Echo	 - 3 -	 Nr. 7/22

Austausch Packstation Maroldsweiach
Die Packstation in Maroldsweisach in der Hauptstraße 10 wird 
ausgetauscht. Der Abbau findet in diesen Tagen statt und der 
Neuaufbau sollte bis Ende des Monats erfolgen. Die Gemeinde 
Maroldsweisach erhält eine Packstation der neuesten Genera-
tion.
Wichtigste Merkmale sind:
- Ohne Display
- Kontaktloses Bedienen
- Steuerung per App
- Mit Solar/weniger Energieverbrauch und somit nachhaltiger
Hier der Link auf das Video der die Bedienung dieser neuen 
Packstation erläutert:
Video „Die App-gesteuerte DHL Packstation“:
https://youtu.be/f4al0pNWZzA

Malwettbewerb
Malst du gerne und bist zwischen 3 und 12 Jahren alt? Dann 
male ein Bild, was dir in deinem Wohnort am besten gefällt. 
Ein Ort, ein Platz, ein Haus, eine schöne Aussicht oder was dir 
gerade am besten gefällt.
Eine Jury wertet dann die Bilder in zwei Alterskategorien (3 – 7 
Jahren und 8 – 12 Jahre) aus und jeweils die drei Gewinner-
bilder werden dann im Zeilbergecho veröffentlicht und bekom-
men einen Preis.
Einsendeschluss der Bilder ist der 29.04.2022.

Ganz wichtig ist, dass dein Na-
me, deine Adresse mit Telefon-
nummer und dein Alter auf der 
Rückseite angegeben wird.

Sende die Bilder an kanzlei@
maroldsweisach.de oder ein-
fach per Post.

Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen
Am vergangenen Samstag, den 09.04.2022 fand in der Reit-
halle des Schlosses Birkenfeld ein Treffen der Ukrainerinnen 
und Ukrainer aus der Marktgemeinde Maroldsweisach, Ermers-
hauen und Junkersdorf statt. Bei Kaffee und Kuchen konnte 
sich in der Landssprache unterhalten werden und Kontakte 
geknüpft werden.

Gerade den Kindern der insgesamt 53 Ukrainerinnen und Ukra-
inern machte der Nachmittag großen Spaß, denn die Reithalle 
und das Gelände boten viel Platz zum Toben.

Bürgerversammlung in Marbach
Am Montag, den 25.04.2022 findet eine Bürgerversammlung in 
Marbach statt. Beginn ist um 19:30 Uhr in der Alten Schule.
Ablauf:

1. Begrüßung
2. Bericht des Bürgermeisters
3. Punkte aus dem Antrag auf Bürgerversammlung:
- Alte Schule: Wohnung im OG, Heizung, Sanierung Räum-

lichkeiten, Mängelliste
- Spielplatz: Auswahl Spielgeräte und Platzgestaltung
- Friedhof: Hecke, Urnengräber, Parkplatz
- Durchgangsverkehr: mangelnde Sicherheit für Fußverkehr, 

Ausfahrten
- PV-Anlage: Kabeltrasse
- Dorfplatz: Überdachung Sitzgruppe
- Leisenturm: Infotafel, Nutzung
- Jugendraum: Wunsch der Jugend nach eigenem Treff-

punkt
- Wieghäuschen: Nutzung
4. Wünsche - Anregungen - Diskussion
Zur Bürgerversammlung ergeht herzliche Einladung an alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Marbach.

Wolfram Thein
1. Bürgermeister

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) April/Mai
2 Wochen-Turnus

Abfuhrtag Abfuhrtag
Restmüll Biomüll

Do. 14.04.2022
Fr. 22.04.2022 Do. 28.04.2022
Do. 05.05.2022 Do. 12.05.2022

Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Gerolds-
wind, Voccawind, Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dip-
pach, Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuth-
hausen, Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf 
4-Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 22.04.2022
2-Wochen-Turnus

Restmüll Biomüll
Sa.16.04.2022

Sa. 23.04.2022 Fr. 29.04.2022
Fr. 06.05.2022 Fr. 13.05.2022

Maroldsweisach
4 -Wochen-Turnus Restmüll - Sa. 23.04.2022

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Dienstag, 19.04.2022 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen und 
evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu las-
sen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.



Zeilberg-Echo	 - 4 -	 Nr. 7/22

Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Gasthof zur Sonne, Pfaffendorf
Ab sofort wird eine Küchenhilfe von 17.00 – 22.00 Uhr und eine 
Zimmerfrau von 8.00 – 14.00 Uhr zur Festanstellung für monat-
lich 60 Stunden gesucht.
Tel.: 09535/241
Landbäckerei Gagel, Coburger Str. 25, 96126 Hafen-
preppach
Tel.: 09567/282, Fax: 09567/1482,
E-Mail: s.gagel@landbaeckerei-gagel.de
Zum Ausbildungs-Jahr 2021 stellen wir ein:
Für unsere Filialen Ebern und Weidach
Lehrlinge z. Fachverkäufer/in f. Lebensmittel, Schwerpunkt 
Bäckerei
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreinerge-
sellen in Voll- oder Teilzeit. Nach Probezeit auch Festeinstellung 
möglich.
Schriftliche Bewerbung an: Tobias Vollert, Herrengärten 8, 
GT Allertshausen, 96126 Maroldsweisach
SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen zuver-
lässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den Über-
land-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch Fahran-
fängern oder Umschülern eine Chance!
Diakonische Werk Haßberge e.V.
Das Diakonische Werk Haßberge e.V. sucht für die Sozialstation 
Pflegefachkräfte, geringfügig oder Teilzeit, Arbeitszeit nach 
Absprache. Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifwerk der Dia-
konie.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung:
Frau Christine Deininger, Hauptstraße 12, 96126 Maroldswei-
sach
Telefon 09532 9223-0, Telefax 09532 9223-23,
e-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de
Kirchengemeinde Altenstein
Die Kirchengemeinde Altenstein sucht v.a. für die Pflege der 
Außenanlagen rund um Pfarrhaus und Gemeindehaus (Kehr-
arbeiten, Winterdienst) einen Mitarbeitenden. Die Arbeitszeit 
beträgt 1,5 Wochenstunden. Bei Interesse richten Sie Ihre 
Anfragen an das Pfarramt Altenstein, Pfr. Stefan Köttig, Tel. 
09535/392.
Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger)(m/w/d).
Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang mit Grünlandtechnik 
und Maschinen, selbständiges organisieren und arbeiten, kör-
perliche Fitness, mind. PKW-Führerschein, techn. Verständnis 
für Kleinreparaturen und Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an:
Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT Ditterswind, 96126 Marolds-
weisach
Oder Tel.: 0162 6509151 (Herr Fischer)
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen 
wir ab März/April 2022 eine Verstärkung in der Hauswirtschaft 
(Küche und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-
Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2022 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 10. Mai 2022
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, Gerolds-
wind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, Wüstenbir-
kach
Tour 1: Mittwoch, 20. April 2022
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

Kompostanlage
Angenommen werden:
Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt (kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Betreiber:
Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach
Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht.
Von Minijob bis Vollzeit. Arbeitszeiten nach Absprache.
Tel.:09532/240 oder auch persönlich in der Gaststätte melden
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort: Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 450 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind mel-
den.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarifli-
che Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 400.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44
Och Logistik –Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort 
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr, 3-Achs-Kip-
per oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
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Partnerbetriebe für Jobentdecker-
Sommerferienprojekt gesucht
Landkreis Haßberge ruft Betriebe und 
Unternehmen zur Teilnahme  
an Berufsorientierungsprojekt auf
Als vielfältiger Wirtschaftsraum verfügt der Landkreis Haßberge 
über kleine Familienbetriebe, moderne Mittelständler und inter-
national erfolgreiche Großunternehmen und hat damit einiges 
für den beruflichen Nachwuchs zu bieten. Trotzdem wissen 
viele Jugendliche nicht viel über die beruflichen Möglichkeiten 
in ihrer Heimat und tun sich mit der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz schwer. Deshalb organisiert der Landkreis Haß-
berge in den Sommerferien 2022 bereits zum vierten Mal das 
Berufsorientierungsprojekt „Jobentdecker“. Drei Jugendliche 
erkunden dann in dreitägigen Mini-Praktika bei verschiede-
nen Betrieben deren Ausbildungsberufe. Über ihre Erfahrun-
gen berichten sie in einem Blog und auf Instagram. Ab sofort 
können sich Betriebe und Unternehmen mit Sitz im Landkreis 
Haßberge für eine Teilnahme am Jobentdecker-Sommerferien-
projekt 2022 bewerben unter www.jobentdecker.hassberge.de/
bewerbungsinformationen-unternehmen-2022.
Durch das Jobentdecker-Sommerferienprojekt können sich 
Unternehmen und Einrichtungen den Azubis von morgen als 
Ausbildungsbetriebe und potenzielle Arbeitgeber präsentieren, 
denn die Jobentdecker sind während des Praktikums mit dem 
Smartphone im Betrieb unterwegs. Sie halten ihre Eindrücke 
mit Fotos, Videos, Kurzinterviews usw. fest und veröffentlichen 
diese auf Instagram und einem Blog. Indem die Jobentdecker 
ihre Erfahrungen in den sozialen Medien teilen, werden zudem 
noch weitere Jugendliche erreicht und über die beruflichen 
Möglichkeiten im Landkreis informiert.
„Bereits in den letzten beiden Jahren konnten wir das Projekt 
trotz der Corona-Pandemie unter Einhaltung der geltenden 
Schutzmaßnahmen erfolgreich durchführen. Auch in diesem 
Jahr sind wir daher sehr optimistisch, dass uns das gelingt. 
Gerne unterstützen wir die teilnehmenden Betriebe und Einrich-
tungen, falls sich in dieser Hinsicht Fragen ergeben sollten“, 
sagt Landrat Wilhelm Schneider, dem es ein Anliegen ist, das 
erfolgreiche Projekt 2022 auch ohne Fördermittelunterstützung 
weiterzuführen. „In Zeiten von Krisen und Fachkräftemangel 
halte ich es für wichtig, dass die Unternehmen in unserem 
Landkreis mit diesem Projekt die Möglichkeit erhalten, sich 
ihren potenziellen Auszubildenden auf zeitgemäße Weise vor-
zustellen. Aus den vergangenen Jahren wissen wir, dass dank 
des Jobentdecker-Projekts bereits Auszubildende an Betriebe 
vermittelt werden konnten.“
2022 wartet das Jobentdecker-Sommerferienprojekt noch mit 
einer Besonderheit auf: Die Jobentdecker werden von einer 
Filmagentur bei ihren Berufseinsätzen begleitet. Aus dem Film-
material werden Kurzclips erstellt, die das Jobentdecker-Pro-
jekt und die Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis Haßberge 
präsentieren sollen. Auch wenn die Kurzfilme nicht für betrieb-
liche Werbezwecke produziert werden, profitieren die Unter-
nehmen trotzdem davon. Denn durch die attraktive Darstellung 
des Landkreises Haßberge als vielfältiger Wirtschafts- und Aus-
bildungsraum wird die Aufmerksamkeit der Fach- und Arbeits-
kräfte von morgen auch auf die Betriebe und Unternehmen der 
Region gelenkt.
„Insgesamt können dieses Jahr bis zu zwölf Unternehmen mit 
dabei sein und jeweils einem Jobentdecker für drei Tage einen 
oder mehrere Ausbildungsberufe vorstellen“, erklärt Katharina 
Eckstein, Koordinatorin für Kultur & Bildung beim Landkreis 
Haßberge. Zusammen mit Katja Then, Assistentin für Kultur & 
Bildung im Landkreis Haßberge, organisiert sie das Jobentde-
cker-Projekt für die diesjährigen Sommerferien. Die beiden ste-
hen auch für interessierte Betriebe als Ansprechpartnerinnen 
zur Verfügung (E-Mail: bildungsregion@hassberge.de; Telefon 
09521/27-694). Das Bewerbungsformular, ausführliche Infor-
mationen zum Projekt sowie ein kurzer Erklärfilm sind unter 

Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, mailto: 
info@cvjm-altenstein.de.
Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, Ebene 
14, 96126 Altenstein, Tel. 09535/1525, E-Mail: 
kontakt@metallbau-wacker.de
Die evang.-luth. Kindertagesstätte Maroldsweisach
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Erzieher/in 
(m/w/d) oder eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) in Vollzeit. Die 
Stelle ist zunächst auf ein Jahr befristet.
Schicken Sie Ihre Unterlagen bitte bis zum 15.02.2022 vorzugs-
weise per Email an: Kita.Maroldsweisach@elkb.de oder auch 
postalisch an: Evang.-luth. Pfarramt Maroldsweisach, Herrenstr. 
22, 96126 Maroldsweisach.
Ihre Ansprechpartnerin: Kita-Leitung Lisa Schauer, 
Tel: 09532 337.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Aktuelle leere Wohnungen 
in Maroldsweisach
Kleine 2-Zimmerwohnung, 28 m², mit Küchenzeile, Naßzelle 
und herrlicher Fernsicht ab sofort zu vermieten
Helmut Beck, Zeilbergstraße 3, 96126 Maroldsweisach, 
Tel. 09532/980662, Mobil 0172/8149689; 
E-Mail: h.beck.maro@gmx.de
3-Zimmerwohnung, 80 m², mit Küche, Bad, Balkon, Kellerraum, 
Stellplatz vor der Tür ab 01.05.2022 zu vermieten
Am Wolfsgrund 9, Maroldsweisach Tel: 0163/8342000

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien 
in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

Aktuelle Wohnungsgesuche 
in Maroldsweisach
Maroldsweisach
Wohnung in Maroldsweisach zur Miete gesucht, ca. 60 m², 
gerne auch mit Garten.
Bitte melden unter: 09532/9222-0
Maroldsweisach und nähere Umgebung
Zum 01.07.2021 wird eine 2 – 3 Zimmer Wohnung in Marolds-
weisach und nähere Umgebung
gesucht. Wohnung sollte mindestens mit einer Küche ausge-
stattet und gerne teilmöbliert oder möbliert sein. Miete max. 
400,00 € bis 450,00 €.
Bitte melden unter: 09532/9222-0
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. Wenn möglich 
Platz für eine kleine Werkstatt.
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
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25.04.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

26.04.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

27.04.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

28.04.2022 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der 
Seite www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen werden.

Dominikus-Savio-Schule Pfaffendorf
Spendenlauf für die Ukraine
Am Mittwoch, den 30.03.2022, haben wir in der Schule einen 
Spendenlauf für die Ukraine gemacht. Der Spendenlauf ging 
von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und eine Runde war ungefähr 400 
Meter lang. Die Strecke wurde von den Lehrern abgesperrt und 
überwacht, die Autos wurden umgeleitet. Die Kinder mussten 
eine Woche vorher Sponsoren finden, die pro gelaufene Runde 
Geld an die Ukraine spenden.
Die Schüler und Lehrer haben Laufkarten bekommen, die pro 
Runde gelocht wurden. Es rannten manche Lehrer und alle 
Schüler. Das Wetter war leider regnerisch, dennoch machten 
wir das, um der Ukraine zu helfen. Danach gab es für die Schü-
ler und Lehrer ein Würstchen und ein Getränk. Die Idee kam 
von der Klasse von Fr. Rachle und wurde von den Lehrern in 
der Lehrerkonferenz übernommen. Es wurden insgesamt 678 
Runden gelaufen. Die gesamte gelaufene Strecke aller Schüler 
entspricht ungefähr der Entfernung von Pfaffendorf nach Prag. 
(330 km)
Es fanden sich allerhand Sponsoren: viele Verwandte, Erzie-
her, Nachbarn oder Lehrer waren bereit zu spenden. Beson-
ders der FC Frickendorf zeigte sich spendabel: Nicht nur Kin-
der und Jugendliche aus dem Verein, sondern alle Läufer der 
Schule wurden finanziell unterstützt, sodass insgesamt eine 
Vereinsspende von 150 € geleistet wurde. So kam am Ende ein 
Gesamtbetrag in Höhe von 4000 € zusammen.

Dank der Metzgerei Mayer 
(Maroldsweisach), der Bäckerei 
Guthardt (Ermershausen), dem 
Getänkefachmarkt Sagasser 
und dem Jugendhilfezentrum 
Pfaffendorf war die Versorgung 
während und nach dem Ren-
nen gesichert.

Alle gesammelten Spenden 
kommen der Nothilfe Ukra-
ine der Don-Bosco-Stiftung zu 
Gute.

Miguel Lehenbauer, Rene Jungleib (Klasse 8), Sofie Rachle

www.jobentdecker.hassberge.de abrufbar. Unternehmen und 
Betriebe können sich noch bis einschließlich 31. Mai 2022 für 
eine Teilnahme am Jobentdecker-Projekt bewerben.

Auch Jugendliche werden noch gesucht
Für Jugendliche besteht noch bis 30. April 2022 die Möglich-
keit, sich für das Sommerferienprojekt zu bewerben. Sie kön-
nen bei diesem besonderen Ferienjob vier unterschiedliche 
Unternehmen oder Einrichtungen kennenlernen, auf Social 
Media aktiv sein und 500 Euro verdienen. Nähere Informationen 
erhalten Interessierte unter den oben aufgeführten Kontaktda-
ten oder der Jobentdecker-Webseite.

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte 
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Maroldswei-
sach, Pfarrweisach und Untermerzbach:
15.04.2022
Dr. med. dent. Julian Manuel Stapf, Zeiler Str. 5,
97522 Sand a. Main, Tel.Nr.: 09524 / 7010
16.04.2022
Dr. med. dent. Inge Traber, Ritter-von-Schmitt-Str. 2,
96106 Ebern, Tel.Nr.: 09531 / 8845,
Dr. Rolf Pfeffer, Fliederweg 25,
96482 Ahorn, Tel.Nr.: 09561 / 26046
17.04.2022
Andreas Teske, Hainerter Str. 17,
97478 Knetzgau, Tel.Nr.: 09527 / 7799
Dr. Rolf Pfeffer, Fliederweg 25,
96482 Ahorn, Tel.Nr.: 09561 / 26046
18.04.2022
Kathrin Suckau, Bamberger Str. 32a,
97475 Zeil, Tel.Nr.: 09524 / 82320
Dr. Ursula Pfeffer, Fliederweg 25,
96482 Ahorn, Tel.Nr.: 09561 / 26046
23.04.2022 – 24.04.2022
Axel Klimach, Obere Sennigstr. 11, 
97461 Hofheim, Tel.Nr.: 09523 / 351
Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden.

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

15.04.2022 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
16.04.2022 Ahorn Apotheke Saal a.d. Saale, Tel. 09762/388
17.04.2022 Storchen-Apotheke Bad Rodach, 

Tel. 09564/92250
18.04.2022 Apotheke im Wirtsgrund Coburg, 

Tel. 09561/319808
19.04.2022 Apotheke Scheuerfeld Coburg, Tel. 09561/33873
20.04.2022 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
21.04.2022 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
22.04.2022 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
23.04.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,

Tel. 09761/2057
24.04.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,

Tel. 09761/2057



Zeilberg-Echo	 - 7 -	 Nr. 7/22

Notarzt/Feuerwehr ������������������������������������������������������������112
Polizei Notruf ��������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Ebern �������������������������������������09531/924-0

Internetadresse der Marktverwaltung 
Maroldsweisach:
www.maroldsweisach.de

E-Mail-Adresse der Marktverwaltung 
Maroldsweisach:
info@maroldsweisach.de

Redaktion Zeilberg-Echo:
kanzlei@maroldsweisach.de

Durchwahlnummern der Marktverwaltung  
und E-Mail-Adressen:
Vermittlung������������������������������������������������������������������� 9222-0
Fax Kanzlei �������������������������������������������������������09532/9222-37
Fax Bauhof �������������������������������������������������������09532/9222-41
1. Bürgermeister Wolfram Thein������������������������������� 9222-31
Mobiltelefon �����������������������������������������������������0151/21538877

Geschäftsleitung, Hauptverwaltung, 	  
Leitung der Bauverwaltung
Verwaltungsrat Armin Bogendörfer �����������������������������9222-29
geschaeftsleitung@maroldsweisach.de

Standesamt, Friedhofswesen, Bgm.-Vorzimmer
Verw. Fachwirtin Yvonne Beck������������������������������������ 9222-30
standesamt@maroldsweisach.de

Bauverwaltung, öffentl. Sicherheit und Ordnung
Verw. Angest. Andre Grüner���������������������������������������� 9222-32
Verw. Angest. Nicolas Ebert���������������������������������������� 9222-24
bauamt@maroldsweisach.de

Finanzverwaltung, Kämmerei, Kasse
Verw. Angest. Doreen Pfadenhauer���������������������������� 9222-26
Verw. Angest. Judith Hennig ���������������������������������������9222-25
Kassenverwalter Rico Geiling������������������������������������� 9222-23
kaemmerei@maroldsweisach.de
kasse@maroldsweisach.de

Einwohnermeldeamt, Passwesen, Rentenangelegenheiten

, Redaktion „Zeilberg-Echo“, Gewerberecht
Verw.Angest. Elisa Zimmermann��������������������������������� 9222-20
Verw. Fachwirtin Nicole Tildtmann ������������������������������9222-22
kanzlei@maroldsweisach.de

Bauhof 9222-40
Bauhofleiter Herr Schmidt Mobiltel. �������������������0170/2287139
Wasserwart Walter Graumann ���������������������������0171/9687133

Geschäftsstelle Zweckverband Dt. Burgenwinkel
Herr Dr. Alexander Blöchl ��������������������������������������������9222-28
bloechl@maroldsweisach.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der Heilgersdorfer 
Gruppe
Wasser-Notfall-Mobil-Nr. ������������������������������������0170/6386632

Freibad Altenstein
Bademeister Mathias Schamberger������������������������ 09535/304

Schulen
Grundschule Maroldsweisach������������������������������� 09532/1635
Grundschule Fax ���������������������������������������������������09532/1062
Grundschule Pfarrweisach�������������������������������� 09535/921023
Grundschule Fax����������������������������������������������� 09535/921025
Mittelschule Maroldsweisach���������������������������������� 09532/217
Mittelschule Fax �������������������������������������������������09532/980578
Mittelschule -Hausmeister-�������������������������������� 09532/980577

Kirchengemeinden
Ev.Luth. Pfarramt Maroldsweisach�������������������������� 09532/249
Ev. Luth. Pfarramt Altenstein/Hafenpreppach��������� 09535/392
Ev.Dekanatsjugendreferent Siegfried Weidlich, 
Hafenpreppach �����������������������������������������������������09567/1643
CVJM Altenstein e.V. �����������������������������������������������09535/347
Ev.Luth. Pfarramt Ditterswind���������������������������������� 09532/502
Ev. Luth. Pfarramt Ermershausen���������������������������� 09532/236
Kath. Pfarramt Pfarrweisach mit Maroldsweisach����09535/245
E-mail-Adresse: pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarramt Seßlach�������������������������������������������� 09569/216
Liebenzeller Gemeinschaft Maroldsweisach���� 09531/941674

Kindergärten
Kindergarten Maroldsweisach ��������������������������������09532/337
Kindergarten Ermershausen �����������������������������������09532/265

Landratsamt Haßberge ���������������������������� 09521/270
Kfz-Zulassungsstelle Ebern, LRA HAS 
 ����������������������������������������������������������09531/9411-69 oder -79
�����������������������������������������������������������������- Fax 09531/9411-66
Kreismülldeponie Wonfurt ����������������������������������09521/3724
Finanzamt Zeil a. Main mit Ast. Ebern��������������� 09524/8240

Diakonisches Werk Haßberge e.V. Geschäftsstelle:
Evang. Sozialstation Maroldsweisach���������������� 09532/9223-0
Kurzzeit- und Tagespflege -Verwaltung- Maroldsweisach������� 
09532/9223-0
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit �������������������09532/9223-13
Behindertenhilfe �����������������������������������������������09532/9223-14
Betreuungsverein��������������������������������������������� 09532/9223-15
Kurzzeit- u. Tagespflegestation�������������������������� 09532/9233-0

Kaminkehrermeister
Tobias Hawly, Gerach���������������������������������������� 09544/985690
��������������������������������������������������������������� Handy 0171/4436561

Forstdienststelle Maroldsweisach im Rathaus
F. A. Wolfgang Meiners, Maroldsweisach��������������� 09532/345
��������������������������������������������������������������� Handy 0173/8631828
��������������������������������������������������������������������Fax 09532/980820

Öffnungszeiten der Marktverwaltung 
Maroldsweisach

Montag - Freitag ��������������08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������� 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kreisabfallzentrums Wonfurt
Montag - Freitag �������������������������������� 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������� und 12.45 Uhr bis 16.00 Uhr
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Sonntag, 24.4. Quasimodogeniti
10.00 Gottesdienst
Montag, 25.4.
20.00 Chor „Voices of Light“

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach
Freitag, 15.4. Karfreitag
10.00 Gottesdienst
Samstag, 16.4. Karsamstag
21.00 Osternacht in Altenstein
Sonntag, 17.4. Ostersonntag
10.00 Familiengottesdienst in Hafenpreppach
Montag, 18.4. Ostermontag
9.30 KONFIRMATION
Sonntag, 24.4. Quasimodogeniti
8.45 Gottesdienst
Montag, 25.4.
20.00 Chor „Voices of Light“

CVJM - Christlicher Verein Junger 
Menschen Altenstein e.V.
Mittwoch, 13.04. Hausfrauenfrühstück
Mittwoch, 13.04. Männerabend
Dienstag, 19.04. Bibelkreis
Donnerstag, 21.04. Teenagerkreis
Samstag, 23.04. Jungschar
Dienstag, 26.04. Gebetstreff
Donnerstag, 28.04. Teenagerkreis
Sonntag, 01.05. Maiwanderung

Öffnungszeiten der Bücherstube:

Dienstag und Mittwoch jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag und Samstag jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr

Oder nach besonderer Absprache!
Für alle Veranstaltungen und die Bücherstube gelten die jeweils 
aktuellen Coronabestimmungen.
Bestellungen können aber auch weiterhin telefonisch (09535-
1043) oder per E-Mail (buchhandlung@cvjm-altenstein.de) auf-
gegeben werden.
Weitere Informationen über den CVJM Altenstein im Internet:
www.cvjm-altenstein.eu

Pfarreiengemeinschaft  
St. Kilian und Weggefährten
Freitag 15.04. KARFREITAG
Pfaffendorf 09:00 Kreuzweg
Pfarrweisach 15:00 Karfreitagsliturgie
Samstag 16.04. KARSAMSTAG
Pfarrweisach 21:00 Osternacht
Montag 18.04. OSTERMONTAG
Pfaffendorf 10:00 Wort-Gottes-Feier
Samstag 23.04. SAMSTAG DER OSTEROKTAV
Pfarrweisach 09:00 Probe zur Erstkommunion
Sonntag 24.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Wei-

ßer Sonntag
Kollekte: Opfer der Kommunionkinder
Pfarrweisach 09:00 Messfeier zur Erstkommunion
Maroldsweisach10:30 Wort-Gottes-Feier
Montag 25.04. HL. MARKUS, Evangelist
Pfarrweisach 10:00 Dankgottesdienst - Erstkommunion
Samstag 30.04. Hl. Pius V., Papst
Maroldsweisach18:00 Vorabendmesse

Evang.-Luth. Pfarrei Maroldsweisach
Karfreitag, den 15. April
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach mit Beichte und 

Abendmahl
14:00 Uhr Gottesdienst in Eckartshausen mit Beichte und 

Abendmahl
Ostersonntag, den 17. April
05:30 Uhr Osternacht mit Abendmahl
08:30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Schulfriedhof
10:00 Uhr Festgottesdienst
Ostermontag, den 18. April
08:45 Uhr Gottesdienst in Eckartshausen
11:00 Uhr Familienandacht mit Geschichtenzeit „Unterwegs 

nach Emmaus!“
anschließend Suchspiel an der Kirche in Marolds-
weisach

Donnerstag, den 21. April
19:00 Uhr Friedensgebet für die Ukraine-für Europa-für die 

Welt! in der Kirche Maroldsweisach
Samstag, den 23. April
15:00 Uhr Konfirmandenbeichte mit Abendmahl
Sonntag, den 24. April, Quasimodogeniti
09:30 Uhr Konfirmation mit Abendmahl
17:00 Uhr Schlussandacht mit Spruchauslegung
Montag, den 25. April

Ganztägiger Ausflug der Konfis nach Nürnberg 
zum Abschluss der Konfi.-Zeit

Mittwoch, den 27. April
16:15 Uhr Präparandenkurs in der Arche.
Donnerstag, den 28. April
15:00 Uhr Seniorennachmittag in der Arche
19:00 Uhr Friedensgebet für die Ukraine-für Europa-für die 

Welt! in der Kirche Maroldsweisach
Bitte FFP 2 Maske in der Kirche tragen.

Evang.-Luth. Pfarrei Ditterswind
Gründonnerstag, den 14.04.2022
17.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hl.Abendmahl in 

Marbach
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hl.Abendmahl in 

Ditterswind
Karfreitag, den 15.04.2022
9.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hl.Abendmahl in 

Ditterswind
10.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hl.Abendmahl in 

Ueschersdorf
Ostersonntag, den 17.04.2022
9.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind
Ostermontag, den 18.04.2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf
Sonntag, den 24.04.2022 – Quasimodogeniti
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Ditterswind

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Freitag, 15.4. Karfreitag
15.00 Gottesdienst zur Todesstunde Jesu
Samstag, 16.4. Karsamstag
21.00 Osternacht
Sonntag, 17.4. Ostersonntag

kein Gottesdienst in Altenstein
10.00 Familiengottesdienst in Hafenpreppach
Montag, 18.4. Ostermontag
10.00 Gottesdienst
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Blaskapelle Pfaffendorf

CSU-Ortsverband Maroldsweisach
Ende der Pandemiebeschränkungen -  
Ein Schritt zur Normalität
Das traditionelle Starkbierfest des CSU-Ortsverbandes 
Maroldsweisach fand erstmals nach zwei Pandemie Jahren 
wieder statt.
Es soll nach zwei mageren Jahren ein neuer Anfang werden 
und ein wenig Normalität in das ausgebremste Vereinsleben 
bringen. So stand es in der Einladung des Ortsverbandes und 
viele Leute, die diese Veranstaltung seit Jahren kennen, sind 
der Einladung gefolgt und haben den Saal in Wasmuthhausen 
bis zum letzten Platz gefüllt.

Minister Holetscheck bei seiner Rede. Bild: Ludwig Biener

Als die Einladung an den bayerischen Gesundheitsminister 
Holetschek ging und der Termin vereinbart wurde, konnte man 
nicht ahnen, dass nach Beschluss der Gesundheitsminister von 
Bund und Ländern die Pandemievorschriften am 02. April 2022 
weitestgehend aufgehoben werden würden. So war der 03. 

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Sa. 16.04. Karsamstag
Autenhausen 19:30 Eucharistiefeier - Osternacht
Seßlach 21:30 Eucharistiefeier - Osternacht mit 

Speisenweihe
So. 17.04. Hochfest der Auferstehung des 

Herrn, Ostersonntag
Gleismuthhausen 08:45 Eucharistiefeier
Wasmuthhausen 10.15 Eucharistiefeier
Autenhausen 19:00 Lichterprozession
Mo. 18.04. Ostermontag
Seßlach 08:45 Wortgottesfeier

mit Kommunionspendung
Fr. 22.04. Osterfreitag
Seßlach 10:00 Probe Erstkommunion
So. 24.04. 2. Sonntag der Osterzeit oder 

Sonntag der göttlichen Barmher-
zigkeit - Weißer Sonntag

Gleismuthhausen 08:45 Eucharistiefeier
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier mit Erstkommunion 

(nur für geladene Gäste)
+ Maria Bernhauser und Ludwig 
Schätz

So. 01.05. 3. Sonntag der Osterzeit
Autenhausen 10:15 Eucharistiefeier
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier

Beschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie
Öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen sind nur unter 
folgenden Voraussetzungen zulässig:

1. In Gebäuden ist zwischen Personen, die nicht dem glei-
chen Hausstand angehören, ein Mindestabstand von 1,5 
Metern zu allen Zeiten in alle Richtungen einzuhalten.

2. Dadurch bestimmt sich auch die maximal mögliche Zahl 
an Mitfeiernden. In den Kirchen sind die Plätze entspre-
chend markiert.

3. Für alle Mitfeiernden gilt FFP2-Maskenpflich (am Platz 
können die Masken abgenommen werden). Andere Mas-
ken sind nicht erlaubt.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund staatli-
cher und/oder kirchlicher Vorgaben eine 
kurzfristige Änderung der Gottesdienst-
ordnung möglich sein kann. Stets aktuelle 
Informationen erhalten Sie in den Schau-
kästen an unseren Kirchen sowie unter 
folgender Internet-Adresse:

https://coburg-stadt-und-land.de/pfarreien/pfarrbrief-fuer-sess-
lach-autenhausen-kaltenbrunn-und-neundorf

Impressum

Zeilberg-Echo
Amts- und Nachrichtenblatt 
für den Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen 
Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den 
ungeraden Wochen.  
Verteilung: kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes. 
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG,
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Maroldsweisach
	 Wolfram Thein, Hauptstraße 24, 96126 Maroldsweisach
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 
	 zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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dende Gesellschaft gibt es zwei Schwerpunkte. Auf der einen 
Seite die große demographisch Herausforderung, Pflege muss 
organisiert werden, auf der anderen Seite das Fehlen von pro-
fessionellen Pflegekräften. Auch die häusliche Pflege muss 
hier mit eingeschlossen werden. Jeder weiß wie anstrengend 
das für die Angehörigen sein kann, welche Herausforderungen 
psychisch und physisch auf die Pflegenden zukommen. Aus 
diesem Grund müssen auch die richtigen Rahmenbedingun-
gen geschaffen werden. 70 % der älteren Menschen werden 
immer noch von Angehörigen gepflegt. Das ist in der heutigen 
Zeit auch nicht mehr selbstverständlich. Wir brauchen zuver-
lässige Entlastung durch Kurzzeitpflege und Tagespflege, 
eventuell auch durch eine Art Pflegezeitgeld in der Art wie die 
Elternzeit. Damit sich Angehörige zumindest eine Zeit lang um 
ihre zu Pflegenden kümmern können, ohne die Belastung zu 
haben, ich müsste eigentlich in der Arbeit sein, Geld verdienen 
und habe gar keine Zeit zur Pflege. Diese Weichenstellungen 
müssen jetzt vorgenommen werden. Hier müssen Bund und 
Länder an einem Strang ziehen, nicht nur darüber reden, son-
dern auch etwas tun. Nur so können wir die Glaubwürdigkeit 
bei den Menschen erhalten. Die Pandemie hat uns die natür-
lichen Grenzen aufgezeigt. Pflege muss wieder eine Zukunft 
haben, denn jeder von uns kann unmittelbar und jeden Moment 
in die Lage kommen, dass er ins Krankenhaus muss, dass er 
in die Alteneinrichtung muss, oder dass er ambulante Pflege 
braucht. Ein Schwerpunkt für die Kommunen muss sein, die 
richtige Pflegeinfrastruktur zu schaffen und zur Verfügung zu 
stellen. Der Minister sieht hier einen Schwerpunkt seine Arbeit. 
Sein Ziel ist, während seiner Amtszeit die Pflege gemeinsam 
zu verbessern und nach vorne zu bringen für die Menschen in 
unserem Land und für die, die in der Pflege tätig sind. Ein wei-
terer Punkt, der dem Gesundheitsminister am Herzen liegt, ist 
die Palliativ- und Hospizmedizin. Digitalisierung ist gut und wird 
gebraucht, kann aber nicht die Hand am Bett ersetzen, die da 
sein muss wenn wir sie brauchen.
Wichtig ist, dass man aus der Pandemie Lehren zieht. Ein 
Thema dabei ist, wie geht es mit unserem Staat insgesamt wei-
ter? In der Pandemie ist man zur Bewältigung der Aufgaben 
schnell über Schatten gesprungen damit alles funktioniert hat, 
aber im Kern und da sind sich alle einig, muss man den Staat 
ein Stück weit „neu denken“. Vor allem was Regulierung angeht 
und das übertriebene „Vorschriften denken“. Am Anfang der 
Pandemie hat Jeder im Bewusstsein, wir haben eine Katastro-
phe, angepackt und ohne lang zu zögern sein Bestes gege-
ben. Nun sind wir so weit, dass es heißt, „wo steht das und wo 
haben sie das gekauft, oder wo ist es verbucht und die Akten-
führung könne auch besser sein?“ Wäre das wichtiger gewe-
sen als der Schutz des Menschen? Das ist eine ganz zentrale 
Frage in unserer Gesellschaft.
Nach einem kurzen Exkurs in die aktuelle Weltlage mit dem 
Krieg in der Ukraine und ihren furchtbaren Auswirkungen 
schloss der Minister seine Rede und stand für die Fragen der 
Gäste zur Verfügung.
Dieter Hepp bedankte sich beim Gesundheitsminister für seine 
Ausführungen und forderte die Zuhörer auf, ihre Fragen an 
Klaus Holetschek zu stellen.
Es wurden Fragen gestellt, die das gesamte Spektrum der 
Befürworter der Gesundheitspolitik, aber auch die Meinungen 
der Coronaleugner, Impfgegner und solcher Menschen, die 
alles ablehnen, umfassten. Der Staatsminister nahm alle Fra-
gen auf und beantwortete sie so umfassend wir möglich. Die 
kritischen Anmerkungen kamen aus dem Lager der regelmä-
ßigen Teilnehmer der Corona-Demonstrationen in Ebern und 
Haßfurt. Auf den Einwand dieser Personen, die die Pandemie 
anzweifeln und Deutschland als einen „Zwangsstaat“ bezeich-
nen, hatte Holetschek eine klare Antwort: „Corona ist keine 
Grippe, diese Diskussion brauchen wir hier nicht zu führen. 
Man kann bei vielen Sachen über unterschiedliche Meinungen 
diskutieren, aber was ich nicht tue, ist mit Leuten zu sprechen, 
die behaupten, die Pandemie gibt es nicht.“ Für diese Ansage 
bekam der Minister langanhaltenden Applaus, fast vom gesam-
ten Saal.
Besonders erfreut war er über den Beitrag eines gebürtigen 
Wasmuthhäusers, der auch auf Fragen der anwesenden Skep-
tiker zielte. Dieser stellte klar, dass jeder Bürger das Recht auf 
Sicherheit habe und er für die Sprüche wie „Gebt uns unsere 
Freiheit zurück“ kein Verständnis habe. „Die Freiheit wurde uns 

April der erste Tag, an dem jeder selbst entscheiden konnte, ob 
er z.B. die Maske weiterhin wie ursprünglich vorgeschrieben, in 
Gaststätten und Restaurants, trägt oder nicht.
Als der Minister eintraf, sagte er gleich bei der Begrüßung, 
dass er persönlich weiterhin die FFP2-Maske tragen würde, 
was er beim Einzug in den Saal wie auch beim Auszug tat. 
Die restlichen Besucher konnten nach den neuen Vorschriften 
selbst entscheiden, ob sie Maske tragen, oder nicht.
Mit viel Beifall und den Klängen des durch die „Sternberger 
Musik“ gespielten Marsches „Gruß aus Würzburg“ wurde Klaus 
Holetschek von den Anwesenden begrüßt.
Einer der stellvertretenden Vorsitzenden das CSU-Ortsverban-
des, Dieter Hepp, übernahm als Moderator die Veranstaltung 
und führte souverän durch das Programm. Zu Beginn entschul-
digte er die krankheitsbedingt fehlenden Rupert Fichtner, Orts-
vorsitzender, Heidi Müller Gärtner, zweite Bürgermeisterin der 
Marktgemeinde, sowie den Landtagsabgeordneten, Steffen 
Vogel. Begrüßen konnte er neben dem Ehrengast, unsere Bun-
destagsabgeordnete Dorothee Bär, sowie die Landräte Wilhelm 
Schneider, Haßberge und Thomas Habermann, Rhön-Grabfeld. 
Auch der Bürgermeister der Marktgemeinde Maroldsweisach, 
Wolfram Thein, der auch das Goldene Buch der Gemeinde bei 
sich hatte, befand sich unter den Anwesenden.
Nach einem kurzen Grußwort von Dorothee Bär übernahm 
Landrat Wilhelm Schneider die Einführung in das Thema, 
Gesundheit, das auch den Landkreisen ständig unter den 
Nägeln brennt. Er ging in seinen Einführungsworten unter 
anderem auf die Sorgen und Nöte der beiden Krankenhäuser 
in Ebern und Haßfurt ein und legte dem Gast, sowie der bayeri-
schen Regierung nahe, die Unterstützung des Gesundheitswe-
sens so wie gehabt beizubehalten. Dann übergab er das Wort 
an den Gesundheitsminister.
Holetschek begann seine Rede mit einem großen Dankeschön 
an die Musik, die wie er sagte, auch keine einfachen Zeiten 
hinter sich haben und an die Feuerwehr Wasmuthhausen, die 
wie alle Wehren einen erheblichen ehrenamtlichen Anteil für die 
Gemeinschaft leisten.
Er sagte: “Es ist eine besondere Zeit, die wir hinter uns haben 
und die uns weiterhin vor eine besondere Herausforderung 
stellt.“ Er forderte Respekt vor den Meinungen Anderer. Er 
sprach die persönlichen Freiheiten an, die aber auch Grenzen 
haben, wo die gesamte Gesellschaft betroffen ist. Er bedankte 
sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die in dieser Zeit 
ehrenamtlich Verantwortung übernommen haben.
Der Minister ist der Auffassung, dass die herausfordernden Zei-
ten noch nicht vorbei sind, auch wenn wir uns das wünschen. 
Wir sollten noch ein Stück weit vorsichtig sein.
„Vielleicht wäre es auch gut gewesen, die eine oder andere 
Maßnahme, noch beizubehalten,“ so der Minister. Leider sähen 
die Vorgaben des Bundes das nicht vor. Er betonte, dass es 
jedem freigestellt sei, eine Maske weiterhin aufzusetzen. Er per-
sönlich werde das beim Einkaufen usw. auch weiter tun und wir 
sollten gemeinsam einfach ein Stück weit noch vorsichtig durch 
die nächsten Wochen gehen, es schade uns nicht.
Der Minister rief noch einmal in Erinnerung, wie sich die letzten 
beiden Jahre mit Corona abgespielt haben. Die verschiede-
nen Wellen und welche Entwicklung unsere Gesellschaft dabei 
genommen hat. Alle Maßnahmen, die in dieser Zeit beschlos-
sen wurden, sind immer nur zum Schutz der Bevölkerung aus-
gesprochen worden. Er sprach Allen, die in Krankenhäusern 
und Pflegeeinrichtungen tätig sind, seinen höchsten Respekt 
aus. Diese Menschen verdienen unsere besondere Wertschät-
zung. Es darf aber nicht beim Klatschen bleiben, sondern die 
große Herausforderung besteht darin, die Rahmenbedingun-
gen für das Gesundheitswesen zu verbessern. Hier sprach er 
auch explizit seinen Dank aus an alle, die sich um andere Men-
schen kümmern. Er versprach, dafür zu kämpfen, dass sich die 
Bedingungen für diese Menschen verbessern. Er sagte: „Dafür 
müssen wir kämpfen, in Bund, Land und Kommunen.“
Als zentrale Frage sieht Holetschek die medizinische Versor-
gung und Pflege der Menschen auf dem Land. Man darf nicht 
nur jemandem etwas wegnehmen, sondern man muss gemein-
sam Versorgung besser machen für die Menschen, für die man 
Verantwortung trägt. Das muss das große Ziel sein. Bei der 
bedarfsorientierten Umgestaltung des Krankenhauses Ebern 
bietet er an in die Diskussion einzutreten. Durch die älter wer-
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Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokollverlesung der letzteren Versammlung
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des 1. Jagdvorsteher
6. Neuwahl der Vorstandschaft
7. Abstimmung über Verwendung des Reinertrages
8. Abstimmung über Pachtverlängerung oder Neuverpach-

tung 2023
9. Wünsche und Anträge der Mitglieder
Die Versammlung ist nicht öffentlich, bei Beschlussfassung tritt 
§ 9 Abs 3 Bay. Jagdgesetz in Kraft.
Die Vorstandschaft würde sich freuen wenn möglichst alle 
Jagdgenossen an der Versammlung teilnehmen.
Es gelten die aktuellen Corona regeln.
Mit freundlichen Grüßen
1. Jagdvorsteher
Harry Sauerteig
Thein Wolfram Bürgermeister und Notjagdvorstand

Schützenverein Ditterswind

Wasserfreunde Altenstein
Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
am Freitag, den 22. April 2022 um 19:30 Uhr in der CVJM Frei-
zeit- und Tagungsstätte Altenstein für alle Vereinsmitglieder 
aber auch Gäste, die natürlich sehr willkommen sind.
Es wird über den Sachstand bei der Altensteiner Trinkwasser-
versorgung berichtet.
Vorgesehen ist folgende Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3. Bericht des Vorstandes

nie genommen, sondern nur zu unserem Wohle eigeschränkt.“ 
Donnernder Applaus war der Dank für diesen Beitrag.
Klaus Holetschek appellierte in diesem Zusammenhang noch 
einmal an Alle die es bisher noch nicht geschafft haben, oder 
skeptisch einer Impfung gegenüberstehen, sich impfen zu las-
sen und dadurch nicht nur sich selbst, sondern auch seine 
Mitmenschen zu schützen. Impfung kann zwar nicht vor einer 
Ansteckung schützen, aber vor einem schweren Krankheitsver-
lauf. Nur wenn sich noch mehr Menschen impfen lassen kön-
nen wir die Pandemie besiegen.
Auch Bürgermeister Wolfram Thein (SPD), war von diesem Vor-
trag sehr angetan und freute sich, dass nun auch der amtie-
rende bayerische Gesundheitsminister im „Goldenen Buch der 
Marktgemeinde Maroldsweisach seine Grüße hinterließ.

Eintrag ins „Goldene Buch“ Hinten von links: Landrat Thomas 
Habermann, (Rhön-Grabfeld), Landrat Wilhelm Schneider, Die-
ter Hepp, MdB Dorothee Bär und Bürgermeister Wolfram Thein. 
Bild: Ludwig Biener  

Mit einem Korb fränkischer Spezialitäten und zwei Flaschen 
des beim Starkbierfest ausgeschenkten Bieres, bedankte sich 
der CSU Ortsverband Maroldsweisach bei seinem Ehrengast 
und wünschte ihm eine gute Heimfahrt und alles Gute weiter-
hin.
Das Fazit dieses Events: Es war mal wieder eine super Veran-
staltung.
Bericht: LUDWIG BIENER

FFW Ditterswind
Jahreshauptversammlung
Die FFW Ditterswind lädt alle aktiven Feuerwehrfrauen und 
-männer, sowie alle Vereinsmitglieder und Freunde recht herz-
lich zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 23. April 
2022 um 18.00 Uhr in die „Alten Schule“ in Ditterswind ein.
Es findet die Neuwahl der Vorstandshaft und der Beisitzer statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Gemeinsames Essen
3. Totengedenken
4. Verlesung der letztjährigen Protokolle
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
6. Bericht der Kommandantin
7. Bericht des Vorsitzenden
8. Neuwahl der Vorstandschaft und der Beisitzer
9. Wünsche und Anträge
gez. die Vorstandschaft � gez. die Kommandanten

Jagdgenossenschaft  
Dürrenried-Lechenroth
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Jagdge-
nossen und Grund holde recht herzlich ein.
Am 7. Mai 2022 um 20:00 Uhr im Jugendraum in Dürrenried.
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(ZFU) erhalten. Die ZFU bestätigt, dass der Fernlehrgangsomit 
geeignet ist auf die Externenprüfung vorzubereiten. Der Kurs-
bietet ungelerntem Personal in Kindertagesstätten und Berufs-
rückehrenden, die gerne im pädagogischen Bereich arbeiten 
möchten, die Möglichkeit sich berufsbegleitend auf die Kin-
derpflege-Prüfung vorzubereiten.Gegliedert ist der Lehrgang 
in verschiedene Lernfelder, die im Eigenstudiumbearbeitet 
werden und alle prüfungsrelevanten Themen abdecken. Mit 
Hilfe von Einsendeaufgaben erhalten Teilnehmende Feedback 
zu ihren Leistungen. Neben den Selbstlernphasen beinhaltet 
der Lehrgang auch Präsenztage, an denen praxisbezogene 
Kenntnisse vermittelt werden. Für Anmeldungen und weitere 
Infos können sich Interessierte an die Zentrale des Deutschen 
Erwachsenen-Bildungswerks wenden.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEB Zentrale
Pödeldorfer Straße 81, 96052 Bamberg
TEL+49(0)951|91555-0
MAILfernlehrgang@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe

Probleme am Arbeitsplatz?

Kirche 
  berät 

  Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 26.04.2022 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Haus St. Bruno
Promenade 37 in Haßfurt

ein "Beratungsnachmittag Arbeit und Soziales" statt. 

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen
wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am
Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren
und  wollen  wissen,  was  es  mit  Arbeitslosengeld  und
Hartz  IV  auf  sich  hat?  Sie  haben  Fragen  zum  Thema
Schwerbehinderung oder sind schon länger krank?

An  diesem  Nachmittag  steht  als  Betriebsseelsorger  Rudi
Reinhart  zur Verfügung und bietet  Interessenten kostenlose
Beratung, Gespräche und Hilfe an. 
Bitte  melden  Sie  sich  an,  unter  Tel.  015226211111  und
denken Sie daran,  dass eine Mund-Nasen-Schutzmaske
getragen werden muss.

4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bildung eines Wahlausschusses
9. Wahl der Vorstandschaft
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Verschiedenes
Neben den Jahresberichten ist natürlich auch Gelegenheit für 
Rückfragen und Anregungen. Anträge zur Mitgliederversamm-
lung müssen allerdings fünf Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden.
Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen!

Glück ist, was lächeln macht,
was Angst, Sorge, Ungewissheit

vertreibt und inneren Frieden Schenkt.

Eltern-Kind Gruppe Wasmuthhausen
(Kinder von 0 bis 3 Jahren)
Nettes Beisammensein für Groß und Klein :), Montag von 15.30 
-17.00 Uhr, Seminarzentrum Wasmuthhausen, Schlossberg 18, 
96126 Maroldsweisach.
Anmeldung: 015159175074

Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w.V.

 

Die Teilnahme ist für Mitglieder der FBG Haßberge w.V. kostenfrei! 

Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäftsstelle 
möglich. 

Bitte beachten Sie die gültigen Corona-Bestimmungen. Die 
Teilnahme ist nur im Rahmen von 3G und mit Mund- und 
Nasenbedeckung (FFP2) möglich. Bitte bringen Sie den Nachweis 
mit. 

Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380 (Die.+Do. 
8:30- 11:30 Uhr) oder per Mail an info@fbg-hassberge.de. 

UNSER SCHULUNGSANGEBOT UND WEITER INFORMATIONEN 
ERHALTEN SIE IM INTERNET UNTER WWW.FBG-HASSBERGE.DE. 

Fernlehrgang zur Vorbereitung auf die 
Externenprüfung zum Kinderpfleger 
(m/w/d) durch ZFU zugelassen
BAMBERG. Der Fernlehrgang zur Vorbereitung auf die Exter-
nenprüfung zum staatlich geprüften Kinderpfleger(m/w/d) 
des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) hat seine 
Zulassung durch die Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht 
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17.04. 14:00 Uhr Gartenparadiese Landschaftspark Bettenburg, Hofheim i. UFr.  
   
Burgeninformationszentrum auf der Burgruine in Altenstein: Sa., So. u. feiertags, 10:00-17:00 Uhr 
11.-23.4.: Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen: 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm in Zeil am Main: Do. bis So. u. feiertags, 11.00-17.00 Uhr 
Friedrich.Rückert.Poetikum in Stadtlauringen: ab 17.4.: Sonntag und an Feiertagen: 13.00 - 17.00 Uhr 
Synagoge Gleusdorf & Ausstellung Jüdische Gemeinde, Untermerzbach: jederzeit frei zugänglich 
Museum Jüdische Lebenswege in Riedbach, Kleinsteinach: bis auf Weiteres geschlossen 
Die Schranne (Archäologiemuseum u. Museum f. Grenzgänger) Bad Königshofen: Di.-So., 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum Historismus und Ritterkapelle, Haßfurt: nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 
09521 / 688-300 
 

   

 

Bitte melden Sie sich aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl unbedingt vorher unter der Nr.:  an. 
 
24.04. 14:00 Uhr Frühlingserwachen  mit der Rangerin unterwegs 
Haßfurt, Treffpunkt: Bushaltestelle Prappach Kirche 
 
30.04. 15:00 Uhr Natur- & Kulturvielfalt im Landschaftspark Bettenburg 
Hofheim, Treffpunkt: Parkplatz vor dem Seminarhaus Schloß Bettenburg 

 
 

15.04. 17:00 Uhr Kirchenmusik in den Haßbergen    30.04. 10:00 Uhr Kunststück: Transparenz und  
J.S. Bach: Johannespassion, Königsberg   Überlagerung, Malen mit Farben auf Wasserbasis 
        Hofheim i. UFr.    
22.04. 19:30 Uhr Festliches Weinmenü "Spargel & Wein"   
Hotel Restaurant Kolb, Zeil a. Main    30.04. 14:00 Uhr Naturgeheimnisse für Körper und 
                                 Geist, Rauhenebrach, Kontakt: UbiZ Oberschleichach 
23.04. 10:00 Uhr Traditionelles Bogenschießen       
Knetzgau, Kontakt: UbiZ, Oberschleichach 30.04. 15:30 Uhr Vernissage - Die Zeiler 

Stadtmauer, Zeiler Hexenturm, Zeil a. Main 
24.04. 09:30 Uhr Kräuterfee und Zauberzwerg                    
Rauhenebrach, Kontakt: UbiZ Oberschleichach                      
            
29.+30.04. Der MONK 1659-Heurige im Weingut  

, 
Zeil a. Main                  
 

      
 

Entspannung fühlen und Wellness genießen in der FrankenTherme Bad Königshofen mit dem 
1. Naturheilwassersee Deutschlands! Das Innen- und Außenbecken, der Heilwassersee mit Liegewiese, Sauna und 
Bistro stehen von Mo.- bis Fr. von 10:00  21:00 Uhr, sams-/sonn-/feiertags von 10:00  20:00 Uhr zur Verfügung. 
Kurzfristige Änderungen bitte über die Homepage www.frankentherme.de abfragen. 
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 Mai 2022   

 
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

Naturwaldreservat Böhlgrund - Naturkundliche Exkursion 
In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen 
der BayernTourNatur. 
Andreas Kiraly 
So., 01.05, 09:30 - 12:00 Uhr, 8,00 Erwachsene, Kinder 
kostenlos 
Ort: Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße, 97478 
Knetzgau OT Zell a.E. 
 
Delikatessen am Wegesrand 
Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung 
Katrin Thein 
Fr., 06.05, 14:00 - 15:30 Uhr, 9,00  
Treffpunkt: Franz-Hofmann-Halle, Hauptstraße 76, 97478 
Knetzgau 
 
Vogelstimmen am Morgen - Wanderung 
Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: strapazierfähige Kleidung, festes Schuhwerk, 
evtl. Sonnen- und Zeckenschutz sowie, falls vorhanden, ein 
Fernglas 
Manfred Husslein 
Sa., 07.05, 06:30 - 09:00 Uhr, 10,50 Erwachsene, Kinder 
kostenfrei 
Ort: Dorfplatz, 97486 Königsberg OT Unfinden 
 
Die Wichtelkinder 
Für Eltern mit Kindern von 4 - 6 Jahren. 
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung, je Familie ein 
Schraubglas 
Michaela von der Linden 
Sa., 07.05, 14:30 - 17:00 Uhr, 20,00 je Familie 
Ort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT 
Unterschleichach 
 
Stadt.Land.Welt - Globale Partnerschaften für ein 
gerechtes Miteinander 
Birgit Steck 
Mi., 11.05., 19:00 - 20:30 Uhr, kostenlos 
digital 
 
Fortbildung "Natur erleben" 
Mitzubringen: festes Schuhwerk, strapazierfähige Kleidung, 
Brotzeit und Getränk 
Kathrina Schafhauser 
Fr., 13.05, 14:00 - 17:00 Uhr, 30,00  
Treffpunkt: Neuer Dorfplatz Ibind, 97496 Burgpreppach OT 
Ibind 
 
Eselführerschein 
Mindestalter: 18 Jahre. 
Mitzubringen:wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, kleines 
Picknick 
Sandra Pfister 
Fr., 13.05, 14:00 - 18:00 Uhr, 58,00  
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau OT 
Neuhof 
 
 
 

Traditionelles Bogenschießen (Einsteigerkurs)  
Geeignet für Erwachsene, Jugendliche ab 12 Jahren und 
Familien. 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung und Getränk 
Helga Rhein, Christopher Rhein 
Sa., 14.05, 10:00 - 13:00 Uhr, 55,00 inkl. Leihausrüstung 
Kursort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und 
97514 Oberschleichach, Zell Richtung Oberschleichach 
 
Orchideenwanderung 
In Kooperation mit der BN Ortsgruppe Eltmann-Steigerwald, im 
Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung und feste Schuhe 
Anton Bäuerlein 
Sa., 14.05, 15:00 - 17:00 Uhr, 4,00  
Ort: Kirche, Rieneckstraße, 97514 Oberaurach OT 
Fatschenbrunn 
 
Waldbaden - mit allen Sinnen 
Im Rahmen der BayernTourNatur.  
Weiterer Termin am Sa., den 09.07.2022. 
Mitzubringen: festes Schuhwerk, Getränke und Regenschutz, 
ausreichend warme Kleidung 
Lisa Lechner 
So., 15.05, 11:00 - 14:00 Uhr, 15,00  
Kursort: Parkplatz Sportplatz Stettfeld, Rudendorferweg, 96188 
Stettfeld 
 
Schnitzen lernen mit Grünholz   
Schnitzwerkstatt für Kinder 
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren. 
Mitzubringen:feste Schuhe, lange Hose, Zeckenschutz 
Sandra Pfister 
Mi., 18.05, 15:00 - 18:00 Uhr, 12,50  
Ort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau OT 
Neuhof 
 
Kräuterwanderung 
Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung 
Reinhilde Hefter 
Do., 19.05, 17:00 - 19:00 Uhr, 10,00  
Kursort: Ritterkapelle, Obere Vorstadt 17, 97437 Haßfurt 
 
Heimische Vögel hautnah  
Besuch der Greifvogelpflegestation 
Günther Gabold 
Sa., 21.05, 16:00 - 17:00 Uhr, kostenfrei, die 
Greifvogelpflegestation freut sich über eine Spende. 
Ort: Greifvogelstation, Flachsdarre 2, 96188 Stettfeld 
 
Kräuterfee und Zauberzwerg 
Im Rahmen der BayernTourNatur. Geeignet für Kinder ab 3 
Jahren. 
Weitere Termine: 26.06., 17.07., 28.08., 25.09. 
Mitzubringen: 2 Schraubgläser, Baumwolltasche, 
wetterangepasste Kleidung und feste Schuhe 
Lisa Oppelt 
So., 22.05, 09:30 - 13:00 Uhr, 28,00  
Kursort: Feuerwehrhaus Prölsdorf, Marktstraße, 96181 
Rauhenebrach OT Prölsdorf 
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UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

Naturgeheimnisse für Körper & Geist 
Wegstrecke  3-4 Kilometer. Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Weiterer Termin am So.s, den 19.06.2022 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, 
Sitzkissen, Getränk 
Silke Kunzelmann 
So., 22.05, 10:00 - 12:30 Uhr, 15,00  
Kursort: Obersteinbach, Parkplatz Pfad der Artenvielfalt, 
Weilersbachstr., 96181 Rauhenebrach OT Obersteinbach 

Terra Preta & Pflanzenkohle - Wundererde und 
Klimarettung? 
Gunter Häckner 
Mi., 25.05, 19:00 - 20:30 Uhr, 9,00  

Naturwaldreservat Böhlgrund  - Naturkundliche Exkursion 
In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen 
der BayernTourNatur. 
Andreas Kiraly 
So., 29.05, 09:30 - 12:00 Uhr, 8,00 Erwachsene, Kinder 
kostenlos 
Ort: Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße, 97478 
Knetzgau OT Zell a.E. 

Magerwiesen und Sandrasen - Mainaue Limbach 
In Kooperation mit der Gebietsbetreuerin im Lkr. Haßberge und 
der BN-Kreisgruppe Haßberge, kofinanziert durch den 
Bayerischen Naturschutzfond. 
Mitzubringen: festes Schuhwerk 
Dr. Birgit Binzenhöfer 
So., 29.05, 10:00 - 12:00 Uhr, kostenfrei 
Ort: Parkplatz TV-Gaststätte, Zur Schleuße 1a, 97483 Eltmann 
OT Limbach 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN: 

Ansprechpartner:  

Günter Lieberth, 09529.9222-13 
Sprechzeiten: 
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und  
  13.00 - 15.00 Uhr 
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de 
 
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil 
finden Do.s statt. Termine werden jeweils um 16.00 
Uhr, 16.40 Uhr und 17.20 Uhr vergeben. 

 
 Haßfurt: 12.05.22 

Ort: Stadtwerk, Augsfelder Straße 6 
 Hofheim: 19.05.22 

Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, 
Bauverwaltung, Zi. 3 

 Zeil am Main:  05.05.22 
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, 
Sitzungssaal, Zi. 13 und im 

 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar 
 

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung 
erforderlich!  
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de 



Zeilberg-Echo	 - 16 -	 Nr. 7/22

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Misty Geyer
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-12
m.geyer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir versorgen unsere Patienten in häuslicher  
Umgebung, dort wo sie sich wohlfühlen. 

Unser ambulanter Pflegedienst kümmert  
sich um Sie mit Liebe und Qualität.

Inh. Andrea Wille · Im Frauengrund 2 · 96106 Ebern 
( 0 9531 9488032 · ✆ 0172 8861345 

mobile@pflegewille.de · www.mobilepflegewille.de

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Angebot des Monats
Achsvermessung  

mit einstellen
Ab 75,- €

Wasmuthhausen · Maiäcker 6 · 96126 Maroldsweisach
Tel. 0 95 67 / 17 12 · Fax 0 95 67 / 17 13

 

autoundreifenhaefner@t-online.de 
www.haefner.autofitpartner.de

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 


